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Erfurt. Am 12. August enden zwei
Ausstellungen im Benary-Speicher
in der Brühler Straße 37. Bis dahin
sind im Druckereimuseum und
Schaudepot der Stadt „Naturdru-
cke aus Erfurt“ und „Die Söhne des
Löwen. Über die Familie Benary
und die Samenzucht in Erfurt“
noch zu sehen.
Ehe 18.30 Uhr die Finissage be-

ginnt, können Interessierte ab
16.30 Uhr an einer Führung durch
die beiden Ausstellungen teilneh-
men. red

Finnisage im
Benary-Speicher

Wandertag
für Familien

Udersleben. Unter dem Motto
„Raus aus demSommerloch, rein in
die Natur“ wird in Udersleben am
Samstag, 20. August, zu einem gro-
ßen Familienwandertag willkom-
men geheißen. Darüber informiert
die Dorfkümmerin der Ortsteile
von Bad Frankenhausen, Karolin
Dietrich. Die sommerliche Tour
richtet sich an große und kleine
Wanderer aus der Region. Geführt
wird die Route, die um 10 Uhr am
Bürgerhaus in Udersleben startet,
von Frau Thelemann vom SSV
Udersleben, heißt es. Die Teilneh-
mer sollten darauf achten, festes
Schuhwerk anzuziehen. Gemein-
sam geht es den Angaben zufolge
zum Flugplatz Udersleben. Dort
werde derWirt der Trudelklause für
das leibliche Wohl der Wanderer
sorgen. Karolin Dietrich freut sich
über regen Zuspruch. red

Ferienmit Lehmmatsch undMikro
Jugendliche probieren beim Camp auf der Funkenburg alte Materialien und neue Technik aus

Timo Götz

Westgreußen. Voller Tatendrang
klatschen vier Jungs feuchtenLehm
an das Flechtwerk ausWeidenzwei-
gen, das sie zuvor selbst in einem
Rahmen aus Holzbalken verankert
hatten. Dabei nehmen sie auch la-
chend in kauf, wenn mal ein Sprit-
zer von der Pampe im eigenen Ge-
sicht landet.
Wie schon inderSteinzeitHütten

gebaut wurden, haben insgesamt
neunKinderund Jugendliche imAl-
ter von zehn bis 14 Jahren in dieser
Woche bei einem neuen Ferienan-
gebot auf der Funkenburg in West-
greußenerfahrenund selbst auspro-
biert.Dabeiwurden sie vonArchäo-
logen der Universität Jena betreut
und angeleitet.
„Wir wollen jungen Menschen

zeigen, dassMuseen und dieDinge,
die es dort zu entdecken gibt, alles
andere als angestaubt und langwei-
lig sind“, erklärt Stefanie Adler. Ge-
meinsam mit zwei Archäologen-
Kollegen von der Uni bietet sie seit
dem Frühjahr unter dem Motto
„Nachgegraben – Mehr als Stein
und Ziegel“ Ferienprojekte in klei-
nen ländlichen Museen an. Diese
werden von der Stiftung Engage-
ment und Ehrenamt sowie der
Ernst-Abbe-Stiftung gefördert.
„Geradedort gibt es doch fürKin-

der und Jugendliche vielfältige
Möglichkeiten, Geschichte selbst
zu entdecken“, meint die Forsche-
rin. Damit hat sie auch bei Elgina

Müller einen Nerv getroffen. Sie ist
Leiterin des Freilichtmuseums in
Westgreußen, das vom Arbeiter-Sa-
mariter-Bund Sömmerda betriebe-
nen wird.
„Wir müssen endlich davon weg-

kommen, den Menschen nur ein-
fach zeigen zuwollen,wie die Leute
früher lebten. Gerade Jugendliche

kannmandochnurwirklichbegeis-
tern, wenn sie selbst aktiv werden
können“, erklärt sie.
Deshalb sieht Elgina Müller das

gemeinsame Ferienprojekt mit der
Uni Jena als gelungene Premiere für
eine Reihe ähnlicher Veranstaltun-
gen in Zukunft. Im Sommercamp
setzen sich die Teilnehmer auchmit

neuesten Technologien auseinan-
der und produzieren einen Podcast
zu ihren Erlebnissen auf der Fun-
kenburg. Die Folgen sollen dem-
nächst auf der Webseite der Uni Je-
nazusehensein, versprichtStefanie
Adler.
Die jungen Forscher sind aber

auch schon im realen Leben als

kundigeExperten für dieMuseums-
anlage gefragt. Beim Funkenburg-
fest am20. und21.August bieten sie
Führungen für Gleichaltrige an.
Das „Nachgegraben“-Projekt

zieht zuvor noch ins Freilichtmu-
seum Hohenfelden um. Für das
Camp vom 15. bis 19. August gebe
es nochPlätze,wirbt StefanieAdler.

Nick Petukat von der Uni Jena probiert mit Lenno Lumnitz, Tom Jüngling, Paul Lewin Werner und Felix Lange (von links) aus, wie eine
Wand aus Reisig und Lehm gebaut werden kann. TIMO GÖTZ
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5.000€
für d

Sieg
den

t!gerort!Siegge
Anmeldung
der Orte

16.07.-14.08.2022

Jeder Thüringer Ort kann sich
für die Teilnahme bewerben.

Online
Voting

17.-24.08.2022
Jede Stimme zählt für
den Einzug ins Finale.

Auswahl
der Top 10
15./16.08.2022

Eine Jury wählt 10 Orte
für das Voting aus.

Final-
spieltage
ab 03.09.202Die 5 Finalorte kämpfen um den Titel

Thüringer Ortsmeister 2022.

www.thueringer-allgemeine.de/ortsmeister

22

wJETZT MEHR ERFAHREN & GLEICH ANMELDEN!JETZT MEHR ERFAHREN & GLEICH ANMELDEN!


